
Donauausbau Straubing - Vilshofen  

Verkehrsprognose und Wirtschaftlichkeitsbetrachtung 

Präsentation zum 3. Donauforum 

„Stand der Untersuchungen Herbst 2012“ 

am 22. November 2012 in Straubing 



Gliederung der Präsentation 

 Verkehrsmengen Donaukorridor 2025 

 Abladetiefen, Beladung, Transportkosten 

 Verlagerungsrechnungen 

 Leistungsfähigkeitsberechnung 

 Bewertungsergebnisse 



Donauverkehre der Binnenschifffahrt und donau-

paralleles Aufkommen im Jahr 2025 (1.000 t) 



Binnenschiffsaufkommen - Vergleich mit der 

Verkehrsprognose Bayern (Mio. t) 



Einspuriger Fahrzeuge (zu Berg und zu Tal)    

Überschreitungstage potenzieller Abladetiefen 



Potenzielle Abladetiefen und realisierte Tiefgänge 

beladener Güterschiffe im Jahr 2010 



Beladung der Schubleichter im Erzverkehr 

von den ARA-Häfen nach Linz 



Gesamtwirtschaftliche Transportkosten der  

Verbände im Erzverkehr von Rotterdam nach Linz 



Zuverlässigkeit bzw. Verspätungswahrscheinlichkeit  

der Binnenschifffahrt auf der deutschen Donau 
 

Nach den Empfehlungen der Donaukommission liegt für die Donau  

eine Abladetiefe von 2,50 m bei RNW als Ausbauziel zugrunde.  

Diese Abladetiefe wird unterschritten: 

Im Vergleichsfall an 54,5% der Tage des Jahres 

Im Planfall A an  41,1% der Tage des Jahres 

Im Planfall C280 an 17,5% der Tage des Jahres   

Grundlagen Verlagerungsrechnungen 



Aufkommensverlagerungen im Falle des Donauausbaus  

nach Hauptgüterarten bzw. abgebenden Verkehrsträgern (1.000 t) 

Ergebnisse Verlagerungsrechnungen 



Ergebnisse der Leistungsfähigkeitsberechnung 

Durchschnittliche  Wartezeit je Schiff in Stunden 



Ergebnisse der Leistungsfähigkeitsberechnung 

Summe der  Wartezeiten pro Jahr in Tagen 



Bewertungsergebnisse 

Jährliche Nutzen aus Transportkostenersparnissen (1.000 EURO) 



Bewertungsergebnisse 

Barwertsummen (in 1.000 EURO) und Nutzen-Kosten-Verhältnisse des 

Ausbaus der Donau zwischen Straubing und Vilshofen 



Bewertungsergebnisse 

Ergebnisse der Sensitivitätsrechnungen zum Ausbau der Donau zwischen 

Straubing und Vilshofen (Nutzen-Kosten-Verhältnisse) 



 Im Bezugsfallnetz 2025 

ist die Bahnstrecke 

Regensburg – Passau mit 

bis zu 111% überlastet 

 

 In den Planfällen der 

Bedarfsplanüberprüfung 

sind zur Behebung  

der Überlastung dieser 

Strecke keine Maß-

nahmen vorgesehen 

Überprüfung Bedarfsplan Bundesschienenwege* 

* Stand 11. November 2010; korrigierte Version 



Vielen Dank für Ihre  

Aufmerksamkeit! 

Donauausbau Straubing - Vilshofen  

Verkehrsprognose und Wirtschaftlichkeitsbetrachtung 


